


S PENICIRETG s s~ T S S St eSS SRRl e SN s e S I S — - VS = T — ﬂ




e i e e

= on Bottes Snadeny

§XTOEXTESH/Kodnig inPreufiens
L: Mavggraf ju Brandenburg/ des Heil. Ndne.
SNVIE Neichs Crp Gammerer und Shurfite(tiSouve-

& B Lainer und Oberfter Hersoa von Schlefien/
souverainer Pring von Oranien/ Neufchatel und Vallengin, 1ie auch der
Graffchafft Glas/ in Geldern/ juMagdeburg/ Fleve| Julichy Berge/ Stet-

i) Pommern/ dev Saffuben und FWendent/ ju Mecklendurg und
Sroffen Hevpog . 2.

8 teber Gervener!  Ob jroarn in dem beym Codice Fridericiano ¢rfindli-
3 dhem AbDruck einer Pupillen - Orduung §. 5. deutlich vevordnet ift| wie fameliche
Bredigere in Sradeen und aur dems Lande bey borfommenden Sterb - Fallen Adlicher/ auch
fonft eximirter bitgerlichen Pecfonen/ die unmimdige/ minderjdbrige oder biodfinnige Kine
o md)lﬁxﬁm, toeldhe untee dewy Departement D¢ Pupillen- Collegii fiehen; fich beps
batten follen ;
S0 haben tvir doch ndthig evachtet] ihuen foldhes durdh eine befondeve Verordnung
b efandt machen yu laffen/ und bt habt davon einige Exemplaria bicbey jut empfangen]
| b folche famitlichen tn Cuevem Diftrict borhaudenen Predigern und Paftoren fofort nach
| Gibaltung diefed nicht nuv infinuiren 3 laffens fondeen J0r habt auch de facta infinua-
| tione innerhalb rae. Tagen anbero ad Ada bebdrig ju dociren; Seynd Euch mit Sna-
| b gewogen. Gegeben Cleve in Unfeven Pupillen-Collegio dew x5. Julii 1749

¢

An frate und von_wegen Alderhdchitgle,
Seiner Koniglichen IMajeftac. T

I W o Pabf.

 Circulare.
Un alle Kidheere / fowohl in detten

Aemtern als Jurisdiionen,item J. D, Schlechtendall.
an alleMagiftrase, g !



















Son Qottes Snaden,

7 SXIOEXRTEH Konig inPreuffens

B Mavggraf ju Brandenburg/ des Heil. None.

NGO e Reichs Crps Eammerer und Shurfite(t Souve-

' LA rainer und Oberfler Hergog von Sehlefien/

P souverainer Pring von Oranien/ Neufchatel und Vallengin, wie audy der

Grafichafft Glag| in Gelvern/ juMagdeburgl Sleve| Julich/ Berge/ Stet-

tin) Pommern dev Faffuben und IWenden/ gu Meckiendurg und

Groffen Herpog 2. 2.

S Db pwaen i dem bepm Codice Fridericiano erfindl-
"Pupitlen - Ordnung §. 5. deutlich verordmet ift/ wie famliche
ut dem Lande bey vorfornmenden Sterd - Satlen Adlicher/ auch
\Sl‘aetfonenl vie unmindige/ minderjabrige oder bIddfinnige Kine
¢v dei Departement D¢ Pupillen- Collegii fiehen/ fich veve

— i

tbig evachtet/ ibnen foldhes durd eine Defondere Verordmng
| und 36t habt davon einige Exemplaria bieben jut empfangen]
uerein Diftriét vorhandenen Predigern und Paftoren fofort nady
v infinuiren 3u laffen/ fondern Jhr babt aud) de fada infinua-
1 dnbero ad Acta bebrig gu docirents Seynd Cuch mit Gna-
lllm {n Unfran Pupillen-Collegio dew 5. Julii 1749.

b und von_wegen Alderhiochale.
peiner Koniglichen Majeftdc. ' T
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J.D, Schlechtendall



	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz Cämmerer und Churfürst ... Lieber Getreuer! Ob zwarn in dem beym Codice Fridericiano erfindlichem Abdruck einer Pupillen-Ordnung § 5. deutlich verordnet ist, wie sämtliche Predigere ... bey vorkommenden Sterb-Fällen Adlicher ... die unmündige, minderjährige oder blödsinnige Kinder nachlassen ... sich verhalten sollen. So haben wir doch nöthig erachtet, ihnen solches durch eine besondere Verordnung bekandt ma
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